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Vereine bad . Lehrer .
1. Der Peſtalozziverein ,

gegründet 1846 zu Achern zur Unterſtützung der Witwen und

Baiſen bad. Volksſchullehrer . Derſelbe beſaß auf 12. Januar
1884 ein Grundſtocksvermögen von 290723 ½ 47 und 1933

aktive Mitglieder . Das Benefizium an die Hinterbliebenen
verſtorbener Mitglieder beträgt z. Z3. 1000 Kl. Die folgende
auf der Generalverſammlung zu Lahr ( 1881 ) angenommene
Tabelle regelt die von den Mitgliedern zu leiſtenden Jahres

beiträge :

äge der Beiträge der
n früheren neuen ffüheren

tglieder Mitglieder

oll Ab A⁰ b Ab. ⁰

1813 . 80 13 . 80 39 27 . — 26 . 50 60 68 . 80 30 . —

19 14 . 20 14 . 20 40
7 6¹ 30 . —

2014 . 50 14 . 50 41 62 30

21 14 . 90 14 . 90 42 63 30 . —

22 15 . 30 15 . 30 43 6⁴ 30 . —

23 15 . 70 15 . 70 44 6⁵ 30 . —
24 16 . 10 16 . 10 45 66 30 .

25 16 . 60 16 . 60 46 30. 67 30 .

26171017 . 10 47 37 . 10 30 . — 68 30 . —

17 . 7017 . 70 48 38 . 80 30 . — 69 30 . —

28 18 . 30 18 . 30 49 40 . 50 30 . — 70 30 . —

29 18 . 90 18 . 90 50 42 . 40 30 . — 71 30 . —

30 19 . 60 19 . 60 51 44 . 30 30 . — 72 30 . —

31 20 . 30 20 . 30 52 46 . 40 30 . — 73 30 .

21 — 21 — 53 48 . 60 30 . — 74 30 . —

21 . 70 54 7⁵ 30 . —

22 . 50 55 f
76 30 . —

23 . 30 56 77 30 . —

24 . 20 57 59 . — 30 . — 78 30 . —

25 . 10 58 62 . 10 30 . — 79 30 . —

26 . — 59 65 . 40 30 . —80



Zentralverwaltung —
Direktor : Hauptlehrer Gauggel , Gengenbach .
Kaſſier : Hauptlehrer A.

Werner, Lahr .
Sekretär : S

K. Fr . Leſer , Lahr .
Räte : Die Hauptl . Volk und Engelhardt , Offenburg .

Prüfungs - Ausſchuß .
Vorſtand : Hauptlehrer Veit , Pforzheim .
Mitglieder : Hauptl .
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Fuchs , Kippenheimweiler ,

Hauptl . H. Konrad, Pforzheim .

2. Die Wrelmretltun in Mannheim ,
ebenfalls am 12. Januar 1846 von Lehrern Mannheims ins
Leben Hekhfer

hat den Zweck jährliche Benefizien an Lehrer⸗
witwen und LLehrerwaiſen zu entrichten . Jedes Mitglied zahlt
je nach dem Alter eine Eintrittstaxe von 171 —428 und
einen Jahresbeitrag von 8 Ab. Das Benefizium einer bezugs⸗
berechtigten Witwe ( gegenwärtig 10) beträgt 280 M. Ordent⸗
liche Mitglieder zählt der Verein z. Zt. 37, außerordentliche
ca. 400.

Vorſtand : Die Hauptlehrer Kern , L. Kuhn und Banspach .

3. Der Verein „ Fürſorge “ in Karlsruhe
zur Unterſtützung der Lehrer - Witwen und - Waiſen , 1874 durch
Karlsruher Lehrer geſtiftet . Jedes Mitglied zahlt einen Jahres⸗
beitrag von 10 . und außerdem eine Aufnahmstaxe von 50 Kl.
Die alljqährl . ſtattfindende Generalverſammkung ſetzt die Jahres⸗
renten der Witwen und die Bezüge der minderjährigen Kinder
verſtorbener Mitglieder feſt . Vermögen ca. 12 000 Ab, Mit⸗
glieder 48.

Vorſtand : Die Reallehrer Peter und Henrich die Haupt⸗
lehrer Beideck , Laub und Linder .

4. Der Penſions⸗Hilfsverein Mannheim
wurde 1875 gegründet und gewährt ſolchen Mitgliedern , welche
wegen Alter oder unverſchuldeten Unglücksfällen einen Hilfslehrer
beſolden müſſen oder penſioniert werden , eine Unterſtützung ,
welche z. Z. bei Penftſionierung jährlich 514 —757 Al, bei Bei⸗
gebung eines Hilfs s 171 —342 Ab beträgt . Jedes Mit⸗
glied zahlt monatlich 2 kb. Bis zum 15. Dienſtjahre werden
Eintrittstaxen nicht gefordert ; bei ſpäterem Eintritt aber werden
für jedes weitere Dienſtjahr 24 K erhoben ; außerdem bezieht
der Verein aus der Stadtkaſſe einen jährlichen Zuſchuß von



1000 A( . 3. 3. hat der Verein 47 Mitglieder , einen Penſionär
und einen Hilfslehrer .

Verwaltung : Die Hauptlehrer L. Kern , Iſchler , Arnold ,
Reichel und Stadtrat Schneider .

Das allgemeine bad . Volksſchullehrer - ⸗Witwen⸗
und Waiſen⸗Itift ,

beſchloſſen am 15. Septbr . 1878 zu Offenburg , hat die Be⸗

ſtimmung , den Witwen und Waiſen ordentlicher Mitglieder
eine durch die Generalverſammlung jeweils feſtzuſetzende Jah
resrente zu entrichten und bei außerordentlichen Notfällen auch

anderweitige Unterſtützungen zu gewähren . Die Mitgliedſchaft ,
welche jedem aktiven bad . Volksſchullehrer zuſteht , wird erwor
ben durch eine ſchriftliche Beitrittserklärung , Bezahlung eines

Jahresbeitrages von 5 t und einer Eintrittstaxe von 2 M.

„Erfolgt der Eintritt nach zurückgelegtem 25. Lebensjahre , ſo
hat der itretende für jedes weitere 6 nachzu
zahlen ; t jedoch die Zu rücklegung des

25.
Lebensjahres vor

das Jahr 1881 ,ſo werden die Nachzahlungen nur von dieſem
Jahre an chnet Wer 40 Jahre lang Beiträge geleiſtet
hat, iſt für ſeine übrige Lebenszeit beitragsfrei , bleibt fbuim Genuſſe ſeiner Rechte . “ Austritt aus dem Nhterbetzufe hat
nicht den Austritt aus dem Stift zur Folge . Ehrermitglieder
zahlen einen einmaligen Beitrag von 10 l oder jährliche Bei⸗

Röge
von mindeſtens 1 4 . Stand auf 1. Januar 1884 :

Ordentliche Mitglieder 1438 , Ehrenmitglieder 309 , Reinver

mögen 79308 K2 nahmen pro 1883 445740 87 ,
2

V,
Auslagen : an 86 bezugsberechtigte Witwen 42 K

Halbwaiſel 40 „
41¹Ganzwaiſe

svorſtand beſteht ar
Schneider in Buchen , Obmann .

Iſchler in Mannheim , Stellvertreter .
nann in Mannheim , Schriftführer .

Weßlein in Plankſtadt , Rechner .
Eitel in Edingen , Beirat .

Heſſenauer in Seckenheim , Beirat .

6. Konfraternitas . Verein bad . Vol koſchullehrer zu

gegenſeitiger Unterſtützung bei Feuerſchaden ,
gegründet am 16. Septbr . 1879 zu Offenburg , hat zum Zwecke ,

denjenigen Volks⸗, Real und Gewerbeſchullehrern ( auch Lehre

„ 0
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rinnen , Lehrerwitwen und Lehrertöchtern ) des Großherzog
tums Baden , welche von einem Brandunglücke betroffen werden,
eine Unterſtützung zu verabreichen , welche dem Schaden gleich⸗
kommt , den ſie an vom Feuer zerſtörten oder beſchädigten
der Entſchädigungpflicht des Vereins unterſtellten Mobilargegen⸗
ſtänden erlitten haben .

Der Eintritt in den Verein wird erwirkt durch ein bei
dem Bezirksobmanne einzureichendes Verzeichnis ſämtlicher der
Entſchädigungpflicht des Vereins zu unterſtellenden Fahrnifſe
nach Gattung , Zahl und Wertangabe .

Ständige Beiträge werden nicht geleiſtet ; dagegen zahlt
jedes beitretende Mitglied von je 1000 «lb ſeines Fahrniswertes
2 d als Einkau Die in Folge eines Brandunglückes
verausgabte Unterſtützungsſumme iſt durch Umlage auf ſämt⸗
liche Vereinsmitglieder , den brandbeſchädigten Teil ausgenom⸗
men, der Vereinskaſſe wieder zu erſetzen .

Die in eine re behufs Wiedererſatzes von den Ver⸗
einsmitgliedern zu erhebende Umlage darf den Betrag von
1 4 pro Tauſend nicht überſchreiten und iſt dementſprechend
bei erſtehender Notwendigkeit der Deckung größerer Feuerſchäden

auf zwei oder mehrere Jahre zu verteilen .
Auf 1. Juli 1884 zählte der Verein 981 Mitglieder ;

der von denſelben dem Schutze unterſtellte Fahrniswert betrug
262 117 A.

Vorſtand .
Hauptlehrer Dühmig in Bühl , Obmann .

Weinig in Baden , Stellvertreter .
in Schrift 735Jutz in Bühl , Schriftſührer .

5 Ott in Bü thal , Beirat .
Rüger in Bühlerthal , Kaſſier .

7. Der Verein unſtändiger Lehrer zu gegenſeitiger Un⸗

terſtühung in Brankheitsfüllen
wurde am 15. April 1883 auf einer Verſammlung in Bühl ins
Leben gerufen . Er will kranken Mitgliedern auf die Dauer von

2 Jahren monatliche Unterſtützungen von je 40 l gewähren.
Jedes Mitglied zahlt eine Aufnahmstaxe von 2 Mark ; außer⸗
ordentliche Mitglieder entrichten jährlich 1 Al oder einen ein⸗
maligen Beitrag von 5 Kl. Die jährlichen Ausgaben für Un⸗
terſtützungen werden durch Umlagen auf die ordentlichen Mit⸗
glieder gedeckt.

5
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Stand auf 20. September 1884 : 350 ordentliche und 180
außerordentliche Mitglieder .

Vorſtand : Auguſt Mei
Rechner : Karl Spi
Beiräte : Ludwig Malſch , „ 8

Aunton Hahner , 5 „ Karlsruhe .

Meinzer , ehrer in Karlsruhe .
es, Unterlehrer in Mannheim .

Der allgem . bad . Nolksſchullehrer⸗Verein
οwurde am 10. Mai 1876 auf einer Delegierten Verſammlung

zu Durlach beſchlloſſen und trat am 1. Januar 1877 in Thätig
keit. Der Verein hat zum Zwecke : „Förderung der Volks

Pus durch — des Volksſchulweſens und durch Hebung
des Volksſchullehrerſtandes .

Die zum Verein geſchieht durch den Vorſitzen
den der betreffenden Vereinskonferenz bei dem Vorſtande ,
welcher über Aufnahme oder Nichtaufnahme beſchließt . Jedes
ordentliche Mitglied zahlt 1 Aufnahmstaxe von 1 Ml,
einen jährlichen Beitrag von 1 4b und übernimmt die mora⸗

liſche Verpflichtung , das Vereinsorgan — die Bad . Schulzeitung
zu halten und zu unterſtützen . Die Aufnahmstaxe fällt

weg, wenn der Eintritt im erſten Dienſtjahre erfolgt .
Der Verein gliedert ſich in Konferenz⸗ und Kreisbezirke ;

letztere fallen mit den Bezirken der Kreisſchulviſ itaturen
zuſammen . Die Vereinsleitung geſchieht durch den Vorſtand
und die Vorſitzenden der Vereinstonfereenzen. Der Vorſtand
teilt ſich in einen engern und einen weitern .

Den engern Vorſtand bilden :
Hauptlehrer Schneider in Buchen , Obmann .

Sigmund in Bobſtadt , Stellvertreter .

5 Breunig in Buchen , Schriftführer .

Schnarrenberger in Hardhe Rechner
Molitor in Unterneudorf , Beirat

weitere Vorſtand bildet ſich aus dem engern Vorſtande
5 nachſtehenden dermaligen 13 Kreisvertretern :

1. Kreis Konſtanz : Dr. Zimmermann , Seminarlehrer in
—5Un

Meersburg .
2. „ KVillingen : Hauptlehrer J . Barth in Geiſingen .
3. „ Waldshut : 1 Singer in Waldshut .

WLoörrach : 1 Beichel in Wehr

„ Freiburg : 5 Kempf in Freiburg .

Lahr : 1 Mauderer in Lahr .

Offenburg : Reallehrer Carlein in Offenburg .



Baden : Hauptlehrer Bäuerle in Raſtatt .
„ fFfalsrüihs 5 Morlock in Karlsruhe ,

10, Fkuchſaß König in Bruchſal .
11Heidelhergs 5 Eiermann in Weinheim.
12ͤ „ sbach Haußer in Mosbach⸗
13. „ T. ⸗Biſchofsheim : „ Röttinger , T. Biſchofsh .„

Bedeutende Begünſtigungen für verſichernde Lehrer und
eſtalozziverein und das Witwen⸗

und Waiſenſtift hat der Verein erzielt durch Abſchluß beſon⸗
Verſicherungsgeſellſchaften :

namhafte Beträge für den

derer Verträge mit nachverzeichneten
I. der allgemeinen Verſorgung
2. der Berliner Lebensverſicherun
3. der deutſchen Lebensverſicherungs
4. der Lebensverſicherungs - Akti

5. der Magdeburger Lebensve
6.

ſtalt in Karlsruhe ,

eſellſchaft in Lübeck,
engeſellſchaft in Stettin ,

ungsgeſellſchaft ,
der Frankfurter Verſicherungsgeſellſchaft Providentig

gegen Feuerſchaden .

9. Der Verein badiſcher Reallehrer ,
am 4. Juli 1880 zu Durlach beſchloſſen , hat „Pflege der
Fortbildung und Förderung der Rechtsverhältniſſe ſeiner Mit⸗
glieder “ zum Zweck. Die Mitgliedſchaft ſteht jedem geprüften
Reallehrer des Landes zu. Die Eintrittstaxe beträgt 2 Kl,
der Jahresbeitrag , welcher längſtens im Monat Dezember an
den Vereinsrechner zu zahlen iſt , 4 4 nach Neujahr Eintre⸗
ende zahlen , da das Vereinsjahr jeweils am 4. Juli beginnt,

nur 2 40. Außerordentliche Mitglieder , welche durch Anmel⸗
dung ſeitens ordentlicher Mitglieder oder durch Beſchluß einer
Generalverſammlung aufgenommen werden , ſind beitragsfrei⸗

Vorſtand :
Oberlehrer Tritſcheler in Karlsruhe , Obmann .
Reallehrer Köppel in K
Reallehrer Carlein O Beirat .
Oderlehrer Kaltenbach in Freiburg , Beirat .
Seminarlehrer Steiger in Ettlingen , Beirat .

10. Verband der Bad . Gewerbe⸗ und Zeichenlehrer ,
welcher im Jahre 1880 gegründet wurde , will neben der För⸗
derung des Gewerbeſchulweſens und des Zeichenunterrichtes auch
die Standesintereſſen wahren . Alle Gewerbe⸗ und Zeichenlehrer
ſind ſtimmberechtigte Mitglieder , ſobald ſie ihren Beitritt dem
Vorſtande ſchriftlich erklären . Als Eintrit staxe erhebt der Ver⸗
band 1ct und als Jahresbeitrag 3 Al, für welche letztere allen

Fhlleund



Mitgliedern die vom Verbandsausſchuſſe redigierte , monat
lich erſcheinende Fachzeitung frei zugeht . Zum Abonnement
auf dieſe Zeitſchrift ſind auch Nichtmitglieder berechtigt .

Auf Vorſchlag eines ordentlichen Mitgliedes können Freunde
des Verbandes als Ehrenmitglieder aufgenommen werden .

Verbands⸗Ausſchuß :
Rektor Huber in Pforzheim , Vorſitzender .
Architekt Dr. Cathiau in Karlsruhe .
Zeichenlehrer Eyth in Karlsruhe .
Gewerbelehrer Rücklin in Pſorzheim .
Gewerbelehrer Meining in Badon .

Für Schule und Lehrer beſonders wichtige Geſetze
und Verordnungen .

Aufnahme u. Entlaſſ . d Schüler . Sch . ⸗V. Bl . 1869 , S. 57 —59 .

Führung der Schülerliſten . Sch. ⸗V. Bl . 1869 , S. 55 —57 .

Befreiung vom Schulbeſuche . Sch⸗V . Bl . 1869 , S. 58.

Stundenplan . Sch . ⸗V. ⸗Bl. 1869 , S. 67.

Schulſtrafen der Volksſchüler . Sch . ⸗V. Bl . 1869 , S. 66.

Behandlung der Schulverſäumniſſe . Sch . ⸗V. Bl . 1869 , S. 60 —63 ,

Sch. ⸗V. ⸗Bl. 1879 , S. 36

Lehrplan für Volksſchulen . Sch . ⸗V. ⸗Bl. 1869 , S. 118 und ff.

Prüfungen . Sch . ⸗V. ⸗Bl. 1865 , S. 19 und 20.
Ferien. Sch . ⸗V. ⸗Bl. 1869 , S. 68. 5 8
Fortbildungsſchulen . Sch . ⸗V. ⸗Bl. 1874 , S. 29 ; 1875 , S. 47,

53, 56 ; 1876 , S. 111 und 122.

Sitzung d. Ortsſchulbehörden . Sch. ⸗V. Bl. 1876 , S. 101,187,/S . 2 .
Impfliſten . Sch. ⸗V. Bl . 1875 , S. 15 —23 ; 1878 , S. 102.

Lehr⸗ und Schul⸗Ordnung für Lehrerbildungsanſtalten . Sch. ⸗
V. Bl . 1879 , S. 62 —86 .

Fortbildung der Lehrer . Sch . V. Bl . 1870 ,

Dienſtprüfung . Sch. ⸗V. Bl . 1869 , S. 268 . 5
Geſuche um Hauptlehrerſtellen . Sch . ⸗V. Bl . 1869 , S. 269.

Dienſtantritt . Sch . ⸗V. ⸗Bl. 1876 , S. 145 .
Zugs⸗ und Reiſekoſten . SchV . Bl . 1876 , S. 135 —143 .

Wegverzeichnis . Geſ . ⸗Bl. 1881 , Nr XX.

Perſonalzulagen . Sch⸗V. Bl. 1874 , S. 21 ; 1876 S 143 .
Mitverſehung von Lehrſtellen . Sch. ⸗V. Bl . 1874 , S. 93 u. ff. ;

1877 , S. 26.
Beigebung eines Hilfslehrers . Sch. ⸗V. Bl . 1869 , S. 270;

1880 ; S. 122. 3799
Ruhe⸗ u. Notdurftsgehalte d. Hauptlehrer . Sch . ⸗V. ⸗Bl. 1874 , S. 25.

2³E
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Ständige Nebengeſchäfte eines Lehrers . Sch . ⸗V. ⸗Bl. 1869, S. 268
Wehrpflicht der Lehrer . Sch . ⸗V. ⸗Bl. 1875 , S. 177.
Witwenkaſſe . Sch. ⸗V. Bl. 1874 , S. 97 ; 1880 , S. 43; 1882, 8
Tod eines Lehrers . Sch . - V. ⸗Bl. 1874 , S. 100.
Unterſtützungen an Lehrer - Witw . u. ⸗Waiſ. Sch. ⸗V. ⸗Bl. 1881, S .4 let
Aufwand für die Volksſchulen . Sch . ⸗V. Bl . 1874, S. 45 u ff
Staatsbeiträge zu d. Gehalten . Sch . ⸗V. ⸗Bl. 1884, S. 87u .ff, S. 120,
Ablöſung der auf Privatrechtstiteln beruhenden Verpflichtungen .

Sch . ⸗V. Bl . 1880 , S. 53 —84 ; 1884 , S. 38.
Abrechnung über das Einkommen einer Schulſtelle . Sch . V⸗

Bl. 1869, S. 30.
Zwiſchengefälle . Sch . ⸗V. ⸗Bl. 1869 , S. 31 ; 1881 , S. 17.
Rechtsverhältniſſe der an erweiterten , bezw. höheren Mädchen⸗

Schulen Angeſtellten . Sch. V. ⸗Bl. 1872 , S. 39.
Zeichenlehrer . Sch. ⸗V. ⸗Bl. 1883 , S. 1 —4 .
Vorbereitung zum öffentlichen Dienſt . Sch. ⸗V. ⸗Bl. 1884, S. 91.
Lehrerinnen . Sch⸗V. ⸗Bl. 1876 , S. 19; 1879 , S. 15; 1880, S. 41.
Arbeitsſchulen für weibliche Jugend . Sch . - V. ⸗Bl. 1870, S. 30

1876 , S. 97 ; 1889 19
Lehr- und Erziehungsanſtalten der Privaten u. Korporationen .

Sch . ⸗V. ⸗Bl. 1868 , S. 58 ; 1869 , S. 275 ; 1884, S. 35 u. 98.
Jugendliche Arbeiter in Fabriken . Sch . ⸗V. Bl. 1872, S. 41

1879, 17- 20 .
Kathol . Religionsunterricht . Sch . - V. ⸗Bl. 1869 , S. 265 ; 1870,

S. 19; 1880, S. 31; 1883 , S. 106.
Evang . Religionsunterricht . Sch. - V. Bl. 1869, S. 265 ; 187ß,

S. 13 1883, S. 24 ; 1884, S. 31 und 53.
Iſral . Religionsunter . Sch . ⸗V. ⸗Bl. 1869, S. 265, 1881, S. 21.
Zuſtändigkeit der Behörden in Schulſachen . Sch. ⸗V. Bl . 1868,

S. 87; 1884 , S. 117.
Portofreiheit . Sch . ⸗V. ⸗Bl. 1872, S. 7 und ff.
Schulhausbaulichkeiten . Sch . - V. Bl. 1868 , S. 52; 1884, S. 149.
Dienſtwohnungen . Sch . - V. ⸗Bl. 1884, S. 42.

Voſt - Tarif .
Poſtkarten ( nur frankiert ) 5 5 , mit Antwort 10 J .
Briefe im deutſchen Reiche , nach Sſterreich , Ungarn und

Luxemburg bis 15 ffrankiert 10 , unfrankiert 20 ; von
15 bis 250 f ⸗ Pfd . frankiert 20 J , unfrankiert 30 J .

Ertsbriefe und Briefe nach Landorten derfelben Poſtan⸗
auſtalt koſten frankiert 5 H, unfrankiert 10 S .Geſtempelte Briefumſchläge werden zu 11 Pf. das Stück von der Poſt geliefert.)
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